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Liebe Pfarrangehörige! 
 
Ein neuer Abschnitt im Kirchenjahr hat begonnen: Vor einigen Wochen haben 
wir Weihnachten gefeiert. Der Monat Februar ist dieses Jahr einerseits durch das 
Fest der Darstellung des Herrn gekennzeichnet. Bei diesem Fest, das mit Lich-
terprozessionen begangen wird, offenbart Gott sich als Licht zur Erleuchtung der 
Heiden und der ganzen Welt. Und andererseits treten wir in diesem Monat schon 
mit dem Aschermittwoch in die Fastenzeit ein, die uns mit ihrer Liturgie einen 
Weg der Umkehr nahe legt. Dieser besteht darin, mit Blick auf den Vater zu leben 
„der im Verborgenen sieht“… (Mt. 6,6) und uns so von den Äußerlichkeiten ab 
und dem Inneren zuzuwenden. Es ist eine Einladung, den Weg der Innerlichkeit 
zu gehen, einer Innerlichkeit, die es uns erlaubt, unsere menschlichen Aufgaben 
im Sinne des göttlichen Schöpferwillens, dessen, der uns und alle Menschen von 
Anbeginn an liebt, anzunehmen.  
Dann wird die Realität, so auf den Herrn bezogen und im Blick auf ihn gelebt, 
uns nicht mehr von ihm entfernen. Wir wissen aus Erfahrung, dass der Weg vol-
ler Versuchungen ist. Deswegen haben unsere Brüder der Ost-Kirche in ihre Fas-
tenzeitliturgie ein Gebet des hl. Ephrem (4. Jahrhundert) aufgenommen, das mit 
den Worten  beginnt: „Herr und Meister meines Lebens, nimm von mir den Geist 
der Trägheit“. Ein Geist der schwierig zu erkennen ist, da er weit davon entfernt 
ist, sich einzig auf die Teilnahmslosigkeit zu beziehen; er verbirgt sich oft sogar 
unter einer Hyper-Aktivität, die, weil sie uns unentwegt beschäftigt, uns vom We-
sentlichen ablenkt und uns dazu führt, Gott zu vergessen. So sind die Worte des 
Kapitels 6 des Matthäus-Evangeliums über das Gebet, das Fasten und die Nächs-
tenliebe, wenn sie konkret auf den Vater bezogen gelebt werden, ein sicherer 
Wegweiser. Sie verweisen uns auf die Schrift, die unsere Erinnerungsfähigkeit 
weckt und uns vor dem Vergessen des ewigen Wortes bewahrt, das uns in einer 
lebendigen Beziehung zu Gott, dem Schöpfer und Retter und dem Meister unse-
res Lebens, hält, „der tiefer in uns lebt, als wir selbst“ (Augustinus, Confession, 
III 6). 
 
Wir wünschen Ihnen allen ein gutes Voranschreiten auf dem Weg des Fastens 
und Betens mit Jesus. 
 
 
P. Claude                                        Hermann-Josef Ludwig,                       Matthias Hermes, 
                                                        Dechant                                                Vikar 
 
 
     Angela Schmidt,                                                               P. Dr. Fritz Köster, 
     Gemeindeassistentin                                                         Vicarius cooperator 
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Zum Rosenkranzgebet laden wir ein: 
Boppard an allen Tagen – außer dienstags – jeweils um 18:30h bzw.  
 ½ Stunde vor Beginn der Abendgottesdienste.  
Bad Salzig samstags um 17:30 Uhr vor der Vorabendmesse  
Weiler Montag bis Freitag um 18:30 

Eucharistische Anbetung: 
Bad Salzig  jeden Mittwoch    um 18.30 Uhr im Haus Helvetia 
Boppard  jeden Donnerstag um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 

Gottesdienstordnung der Pfarreien 
St. Severus Boppard, St. Ägidius Bad Salzig und  

St. Bartholomäus Hirzenach  
 

Samstag, den 30. Januar – Hl. Adelgundis 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
SONNTAG, den 31. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 30. Januar 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; 1. Jg. für † Käthe Türk; für †† Günter,  
  Georg und Paula Ottenbreit; für †† Cäcilie und Wilhelm  
  Sowka und †† Peter und Joachim Sowka; Messdiener- 
  gruppe 3 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; für †† Josef und Heinz Krautkrämer und 

leb. und verst. Angeh.  
 
Sonntag, den 31. Januar – Hl. Johannes Bosco 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche,  
  anschl. Taufe von Luzie Schneider;  
  Messdienergruppe 4 
 18:30h Hl. Messe; Messdienergruppe 5 
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe; für † Bernhart Neuert †† Gesch. Johann u. 

Christine Krambrich 
Hirzenach 10:15h Hochamt 
Holzfeld 18:00h Hl. Messe; 10. Jg. für † Katharina Schneider 
 Kollekte: Caritas 
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Montag, den 1. Februar - Hl. Severus von Ravenna 
HL. Severus, Bischof von Ravenna (4. Jh.)  
ist bezeugt als Teilnehmer an der Synode von Sardica (heute Sofia) im Jahre 342,  
seit 1225 Schutzpatron unserer Pfarrkirche – seine Reliquien werden in der Erfur-
ter Severikirche seit dem frühen Mittelalter verehrt.  
Schutzpatron der Weber und Polizisten 
Wir begehen unser Patronatsfest am Sonntag, den 07. Februar mit einem 
Festhochamt um 10:15h. 
 
Montag, den 1. Februar – Hl. Severus 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Festmesse zum Patronatsfest; Messdienergruppe 1 
 
Dienstag, den 2. Februar – Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Kerzenweihe in der Karmeliterkirche – anschl.  
  Prozession zur Pfarrkirche und Festmesse; Messdiener- 
  gruppe 2  
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe; für Leb. und †† der Fam. Spitz - Querbach; 

für † Friedrich Neiser; Kerzenweihe und Prozession unter 
Mitwirkung der Kommunionkinder – Austeilung des Bla-
siussegens 

Hirzenach 18:00h Lichtmessfeier mit Austeilung des Blasiussegens 
 
Mittwoch, den 3. Februar – Hl. Ansgar, Hl. Blasiussegen 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Hl. Messe in der Karmeliterkirche; für ††  
  Maria, Leo und Adam Gerte; Messdiener: Julia Nuß, Jakob  
  Naujack, Clemens  Holzmeister  
  Nach dem Gottesdienst wird der Blasiussegen ausgeteilt 
Bad Salzig 19:30h Meditation für Frauen 
 
Donnerstag, den 4. Februar – Hl. Rabanus Maurus 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim Haus Mühlbad 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Elisabeth 
 19:00h   Andacht für kirchliche Berufe 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 
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Freitag, den 5. Februar – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Agathe 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses zu Ehren der  
  Hl. Herzens Jesu für leb. und †† Priester 
 19:00h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; für †† Ehel. Peter  
  und Anna Münster und †† Angehörige; Messdiener:  
  Christian und Valerie Reppert, Felix Bach, Sophie Weingart  
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; für †† Ehel. Alois  
  und Wilhelmine Dausner und leb. und †† Angeh.; für †  
  Helmut Dausner und †† Angeh. 
 
Samstag, den 6. Februar – Hl. Paul Miki und Gefährten 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 

SONNTAG, den 7. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 6. Februar 
Boppard 18:00h Vorabendmesse mit Kinderkirche;  
  6-Wo.Amt für † Ludwina Münster;  
  Messdienergruppe 3  
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; für die Leb. und †† der Eisenbahner-

Nachbarschaft St. Christophorus; 2. Seelenamt für † 
Brigitte Mallmann; 2. Seelenamt für † Lieselotte Rupp; 
für †† Ehel. Jakob und Margarete Maue, gefallenen Sohn 
Karl-Heinz und für †† Ehel. Josef und Getrud Mallmann 

  Austeilung des Blasiussegens 

Sonntag, den 7. Februar 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:15h Festhochamt zum Patronatsfest für die Pfarrei; Messdie- 
  nergruppe 4; -  anschl. lädt der Pfarrgemeinderat herzlich 
  zum Kirchenkaffee in die Seniorenbegegnungsstätte ein 
 18:30h Hl. Messe; für †† Ehel. Christel und Winfried  
  Linnemann; für † Gerd Breitbach; Messdienergruppe 5  
Bad Salzig 10:15h  Hochamt 
  Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
Weiler 08:30h Festmesse zu Ehren der Hl. Apollonia; für  Leb. u. †† der 

Nachbarschaft Weiler und Fleckertshöhe; für † Fidelis 
Bach und leb. und †† Angeh.; unter Mitwirkung des Kir-
chenchores St. Peter      

  Sonderkollekte Kirche 
  Am Wochenende 06. / 07.02. wird nach allen  
  Gottesdiensten der Blasiussegen ausgeteilt 
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Hirzenach 10:15h Hochamt; 10. Jahrged. für † Axel Schmoll, anschl.  
  Treffen der Kommunionkinder 
 
Montag, den 8. Februar – Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Jesefine Bakhita 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Bad Salzig 14:00h Hl. Messe; für die Leb. und †† der 1. Nachbarschaft St. 

Ägidius 
 
Dienstag, den 9. Februar – Hl. Alto 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
Bad Salzig 14:00h Hl. Messe; für die Leb. und †† der 2. Nachbarschaft St. 

Johannes 
 
Mittwoch, den 10. Februar – Hl. Scholastika 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; für †† Ehel. Willi und Maria  
  Bröder und † Sohn Kurt; für † Heinz Esser; Messdiener:  
  Nils und Eva Voßhage, Benni Loskant, Benjamin Mallmann 
Bad Salzig 14:00h Hl. Messe; für die Leb. und †† der 3. Nachbarschaft St. 

Sebastianus 
 
Donnerstag, den 11. Februar – Hl. Apollonia 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Mühlbad 
 18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
 
Freitag, den 12. Februar – Hl. Benedikt von Aniane 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 09:00h Frauenmesse mit anschl. Frühstück; für Leb. und †† der  
  Fam. Klinkner – Desquines 
Bad Salzig 19:00h Andacht 
 
Samstag, den 13. Februar – Hl. Kastor 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
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SONNTAG, den 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 13. Februar 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; Messdienergruppe 1  
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; für † Hans Vickus, †† Eltern, †† 

Schwiegereltern und leb. und †† Angeh.; für † Anni  
  Rosenbaum; für † Gerd Duwensee und Leb. und †† der 

Fam. Bach - Duwensee 
 
Sonntag, den 14. Februar 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:15h  Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche; Messdiener- 
  gruppe 2  
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe 
Hirzenach 10:15h Hochamt 
 Kollekte: für das Priesterseminar 
 
Montag, den 15. Februar – Hl. Siegfried 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, den 16. Februar – Hl. Juliana v. Nikomedien 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
Bad Salzig Die Abendmesse entfällt 
 
Mittwoch, den 17. Februar – Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag 
Boppard 08:00h Gottesdienst für die Erstkommunionkinder 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes;  
  Messdiener: Marisa und Nadine Weinand, Lea Adolphs, Linus  
  Bach 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes; 
  für †† Ehel. Georg und Elisabeth Hoffmann 
Rheinbay 17:00h Hl. Messe für † Alfons Gilbert und Leb. und †† Angeh.;  
  für leb. und †† der Fam. Karbach und Greiß  
  anschl. Austeilung des Aschenkreuzes 
Hirzenach 18:00h Hl. Messe; für † Sr. Luitgard Michels; anschl. Austeilung  
  des Aschenkreuzes 
 
Donnerstag, den 18. Februar – Hl. Simon 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
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 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Elisabeth 
 18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 
 
Freitag, den 19. Februar – Hl. Irmgard von Aspel 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 18:30h Kreuzweg; anschl. Hl. Messe; Messdiener: Lukas Knoll,  
  Anna Maria Neiser, Lena Weiler    
Bad Salzig 19:00h  Kreuzwegandacht 
 
Samstag, den 20. Februar – Hl. Korona 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
SONNTAG, den 21. Februar – 1. Fastensonntag 
Samstag, den 20. Februar 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; für † Rosa Busch; Messdienergruppe 3 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2.Jg. für † Theo Bach und für † Lena 

Meurer, geb. Bach; für † Gretel Weinand, bestellt vom 
Jahrgang 1921/22, für Leb. und †† der Fam. Querbach - 
Gras 

 
Sonntag, den 21. Februar – Hl. Korona 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche;  
  Messdienergruppe 4 
      16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle (Treffpunkt an der  
     Ersten Station am Haus Elisabeth) 
   16:00h Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
 18:30h Hl. Messe; für † Karin Nass geb. Kollmar; 
  Messdienergruppe 5 
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe; 2. Amt für † Felix Mehren  

anschl. Austeilung des Aschenkreuzes  
Hirzenach 10:15h Hochamt anl. der Eisernen Hochzeit der Eheleute  
  Alois und Annemarie Carbach unter Mitwirkung des  
  „Quartettvereins Liederkranz Hirzenach e. V.“ 
 
Montag, den 22. Februar – Kathedra Petri 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
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Dienstag, den 23. Februar – Hl. Polykarp 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
 20:30h Fastenkomplet 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe; für †† Ehel. Maria und Kurt Schöfisch 
 
Mittwoch, den 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel, Fest – Bistumspatron 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Festmesse; für †† Ehel. Karl und Josefine  
  Liesenfeld; Messdiener: Anna-Maria Boskovic, Leonie Neiser,  
  Michael Sowka, Fabio Mohr, Matthias Hardt  
 
Donnerstag, den 25. Februar – Hl. Walburga 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Mühlbad 
 18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Weiler 19:00h Hl. Messe 
 
Freitag, den 26. Februar – Hl. Mechthild von Sponheim 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 18:30h Kreuzweg; anschl. Hl. Messe; für †† Ehel.  
  Heinrich und Maria Bock; Messdiener: David Rebellius, 
  Sophie und Viola Kalkofen 
Bad Salzig 19:00h Kreuzwegandacht 
 
Samstag, den 27. Februar – Hl. Markward von Prüm 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
SONNTAG, den 28. Februar – 2. Fastensonntag 
Samstag, den 27. Februar 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; 1. Jg. für † Gertrud Wacker; 6-Wo.Amt  
  für † Johanna Lehnard;  Messdienergruppe 1 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 1. Jg. für † Leni Stahl; für †† Ehel. Peter 

und Christine Querbach und leb. und †† Angeh.; für † 
Horst Kunz, bestellt vom Jahrgang 1967/68 

 

Sonntag, den 28. Februar – Hl. Oswald 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 



 - 9 -  

 10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche;  
  Messdienergruppe 2 
      16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle (Treff- 
     punkt an der Ersten Station am Haus Elisabeth) 
   16:00h Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
 18:30h Hl. Messe; für †† Ehel. Wilhelm und Barbara Weiler und  
  †† Ehel. Josef und Elisabeth Mertens; Messdienergruppe 3 
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe; Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Hirzenach 10:15h Hochamt; für † Gerhard Mallmann; anschl. Treffen  
  der Kommunionkinder 
 
Hinweis: Am 02.03. feiert die Pfarrgemeinde St. Severus , am 03.03. die Pfarr-
gemeinde St. Ägidius und  am 07.03 die Pfarrgemeinde St. Bartholomäus das 
Fest „EWIG GEBET“. Es können geänderte Anfangszeiten gelten. Schon jetzt 
herzliche Einladung zur Teilnahme an den Gottesdiensten und Betstunden. 
 
Gebetsanliegen des Papstes für Januar 2010 

- Für die Akademiker, dass ihre Suche nach Wahrheit sie zu einer tieferen 
Erkenntnis Gottes führe 

- Für die missionarische Kirche, um Treue im Glauben in der Verkündigung 
des Evangeliums. 

 
Gebetsanliegen des Bischofs von Trier 

- Für die Ordensleute in unserem Bistum, um Kraft und Zuversicht für ihren 
Dienst. 

- Für die Mitglieder der geistlichen Gemeinschaften um Wachstum im Glau-
ben.  

 
Ökumenische Frauenmeditation  
-Mitten im Alltag einmal anhalten und zur Ruhe kommen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sie wünschen sich Zeit für sich  
und für Gott, für Stille, Gebet  
und neue Impulse? 
 
Sie möchten Ihren Gedanken  
nachgehen und sich berühren 
lassen? 



 - 10 -  

Dann sind Sie in der ökumenischen Frauenmeditation genau richtig. Sie findet ca. 
alle zwei Monate statt und wird von einigen Frauen der Kath. Pfarrgemeinde St. 
Ägidius, Bad Salzig vorbereitet. 
Wir beten gemeinsam, halten aber auch Stille. Wir singen neue geistliche Lieder, 
hören zeitgemäße Texte und Worte aus der Heiligen Schrift und vieles mehr. 
 
Kommen Sie doch beim nächsten Mal einfach vorbei: 
03.02.2010, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Bad Salzig 
17.03.2010, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Bad Salzig 
 
Übrigens: Die Meditation richtet sich an alle Frauen, egal ob alleinstehend, ver-
heiratet, in Familie lebend, jung oder schon älter, katholisch, evangelisch oder 
andersgläubig. 
 
Kontakt:  Angela Schmidt (Gemeindeassistentin), Kath. Pfarramt St. Severus, 
Tel.: 06742/2315 
 
 

Rom die „Ewige Stadt“ 

Flugreise unter geistlicher Leitung von Pfr. Manfred Weber 
vom 09. bis 14. Oktober 2010 

 
Erleben Sie den Charme und die Anziehungskraft der Ewigen Stadt, in der  
Geschichte und Glauben, Architektur und Kunst, mediterrane Lebensart  

und italienisches Temperament immer wieder eine 
einmalige und unverwechselbare Verbindung miteinander eingehen. 

 
Programmvorschau: 

Das Rom der frühen Christen und das antike Rom 

- Besichtigung einer Katakombenanlage,  
- Besuch der Patriarchalbasilika St. Paul vor den Mauern,  
- Spaziergang über den Piazza Venezia zum Kapitol und zum Kolosseum  
 

Rund um den Vatikan 

- Besuch des Vatikans,  
- Besichtigung der Basilika St. Peter mit ihren zahlreichen Kunstschätzen 

und den Papstgräbern (z. B. das Grab von Johannes Paul II),  
- Gelegenheit zum Besuch der Vatikanischen Museen und der Sixtinischen 

Kapelle 
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Im Glanz römischer Mosaiken und historisches Rom 

- Besuch der Bischofskirche des Papstes –Basilika St. Johann im Lateran, 
- Besichtigung der Basilika Santa Maria Maggiore (älteste und bedeutendsten 

Marienkirche Roms),  
- Spaziergang zum Spanischen Platz,  
- Rundgang durch das historische Zentrum mit der Grabeskirche der Hl. Ka-

tharina von Siena und Pantheon,  
- Ausklang auf dem Piazza Navona, einem der schönsten Plätze Roms. 
 

Es besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an der wöchentlichen 
Papstaudienz 

Informationen erhalten Sie beim  

Kath. Pfarramt St. Goar, tel. 06741-353 

Reisepreis: im Doppelzimmer 899,-/Person EZ-Zuschlag: 129,- € 

 
Kinderfreizeit der Pfarreiengemeinschaft 

Die Kinderfreizeit der Pfarrgemeinden St. Ägidius Bad 
Salzig, St. Bartholomäus Hirzenach und St. Severus 
Boppard findet in diesem Jahr vom 1. – 11. August statt. 
Die Fahrt geht nach Au – Schoppernau im 
Bregenzerwald. Kinder im Alter von 9 bis 14 Jahren 
können bis zum 30. April angemeldet werden. Die 
Kosten für Fahrt, Verpflegung und Programm betragen 

260€, bei Geschwisterermäßigung 240€ pro Person. Eine Anmeldung gilt nach 
schriftlichem Eingang und Leistung der Anzahlung als verbindlich. Anmeldungen 
liegen in den Kirchen in Bad Salzig, Boppard und Hirzenach oder in den Pfarräm-
tern aus. 
 
 

Das Fahrten- und Freizeitenprogramm der JBS St. Michael für 2010 
München, das Oberrheintal, Taizé und Rotterdam sind die Ziele 

 
Eine Sommerfreizeit und drei Fahrten wird die JugendBegegnungsStätte (JBS) St. 
Michael Boppard im Jahre 2010 anbieten. Denn Freizeiten und Fahrten ermögli-
chen immer wieder neue Erfahrungen und Eindrücke, die vielleicht auch das ei-
gene Leben beeinflussen und verändern können. Denn Reisen bildet und macht 
Spaß. ☺ 
 
Als erstes steht die Fahrt zum 2. ökumenischen Kirchentag in München (!) an. 
Dieses Treffen steht unter dem Motto „Damit ihr Hoffnung habt“. Es findet vom 
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12. – 16. Mai 2010 statt und kostet 122 € inklusive Unterkunft, Frühstück, Ticket 
für den öffentlichen Nahverkehr und Kirchentagskarte sowie Hin- und Rückfahrt 
für SchülerInnen, StudentInnen, Auszubildende etc. Verdienende zahlen 157 € 
und Familien erhalten eine Familienkarte für 179 €, müssen dann aber pro Person 
noch 50 € für den Bus bezahlen. In München Kirche anders erleben, sich mit ak-
tuellen Themen in Diskussionsforen, Bibelarbeiten, Theaterstücken oder bei Kon-
zerten auseinander zu setzen, auf der Straße ins Gespräch kommen, gute Bands 
abends hören. Aus dem reichhaltigen Programm trifft jeder seine eigene Auswahl 
und natürlich ist München auch als Stadt angesagt. Mitfahren können Jugendliche 
ab 16 Jahren. Für die Teilnahme muss die Schule eine Schulbefreiung erteilen. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 2010.  
 
In den Sommerferien, genauer vom 3. – 16. Juli 2010 führt die traditionelle er-
lebnispädagogische Freizeit ins Oberrheintal. Nach Paddeln in Irland und Wan-
dern auf dem Jakobsweg steht dieses Jahr das Fahrradfahren im Zentrum. Die 
Etappen sind so gewählt, dass sie locker zu schaffen sind und doch Anstrengung 
verlangen. Es wird in Boppard gestartet und die erste Etappe führt nach Bad 
Kreuznach, von dort durch den Pfälzerwald ins Elsass und dort in die Städte 
Strasbourg und Colmar. Im weiteren Verlauf wird nach Basel geradelt, dann zum 
Rheinfall in Schaffhausen und über den Feldberg geht es zum Europapark Rust 
als krönenden Abschluss. Die Städte laden natürlich zum shoppen ein und bieten 
andererseits auch viele Sehenswürdigkeiten und Kultur. Die Fahrt kostet nur 280 
€ inklusive Hin- und Rückfahrt, Übernachtung auf Campingplätzen und Verpfle-
gung. Es wurde wert darauf gelegt, diese Freizeit so zu gestalten, dass sich die fi-
nanziellen Belastungen der Familien in Grenzen halten und es trotzdem ein schö-
ner Urlaub mit reichhaltigen Erfahrungen wird. Hier können Jugendliche ab 15 
Jahren mit normaler körperlicher Belastbarkeit mitfahren. Anmeldeschluss ist der 
1. Mai 2010. 
 
In den Herbstferien vom 10. - 17. Oktober 2010 steht eine Woche Taizé auf dem 
Programm. Eine Woche raus aus dem Alltag und hinein in eine andere Welt. Tai-
zé ist Sitz der gleichnamigen Gemeinschaft, ca. 10 km von Cluny entfernt. Die 
Weiten Burgunds sind sichtbar. Ruhe liegt über dem kleinen Ort, obwohl in den 
Herbstferien regelmäßig 1.000 Jugendliche und junge Erwachsene die Brüderge-
meinschaft aufsuchen, um zu sich zu kommen, über ihr Leben nachzudenken, an 
den drei Gebeten der Gemeinschaft teilzunehmen, neue Menschen kennen zu ler-
nen, Spaß zu haben und Gemeinschaft zu erleben. Einfach neue Erfahrungen ma-
chen, abseits des gewohnten Alltags. Für 130 € ist dies möglich.  
Zum Jahresabschluss fährt die JBS St. Michael wieder zum Europäischen Taizé-
Treffen, das über Silvester (28. Dezember 2010 - 1. Januar 2011) in Rotterdam 
stattfinden wird. Regelmäßig kommen ca. 30.000 Jugendliche und junge Erwach-
sene zu diesen Treffen, um gemeinsam zu beten, zu singen, zu diskutieren, zu fei-
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ern und die jeweilige Stadt zu besichtigen. Die ungefähren Kosten liegen für das 
fünftägige Treffen bei ca. 140 €.  
Nähere Informationen und Anmeldeunterlagen gibt es in der JBS St. Michael bei 
Hermann Schmitt, Rheinallee 22, 56154 Boppard, Tel.: 06742/24 40, Fax 
06742/20 57 oder E-Mail jbs-boppard@rz-online.de. Infos auch auf der Internet-
seite www.jbs-boppard.de 

 
 

Pilgerreise nach Turin im Frühjahr 2010 
Im Frühjahr 2010 wird das Grabtuch in Turin 
wieder für die Zeit vom 10. April bis 23. Mai  
öffentlich gezeigt. Es ist faszinierend diese 
kostbare Reliquie des Leidens Christi mit 
eigenen Augen sehen zu können. 
Deshalb lädt die Pfarreiengemeinschaft zu 
einer  
Kurzwallfahrt nach Turin (ca. 5 – 7 Tage) ein. 

Die 6-tägige Fahrt ist geplant im Zeitraum 
vom 20. – 29. April. 
Weiter Stationen sind Padua (Hl. Antonius) – 
Loreto (bedeutendes Marienheiligtum)– 
Manopello (das Schweißtuch der Veronika) – 
Änderungen vorbehalten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf maximal 
16 Personen. Zum Redaktionsschluss stand 
der Reisepreis noch nicht fest, kann aber in 

den nächsten Tagen im Pfarrbüro erfragt werden.  
Anmeldung bitte möglichst umgehend und weitere Information: Kath. Pfarramt 
St. Severus, ℡ 06742 / 2315. 
 
 

S T A T I S T I K  2 0 0 9  
 

 St. Severus St. Ägidius St. Bartholomäus 
 
Taufen: 25 16   1 
Erstkommunion: 33 27   4 
Firmungen: 62 45   5   
Eheschließungen:   4   3   1 
Beerdigungen: 65 22   5 
Austritte: 14 11   3 
Wiedereintritte/   1   1   1 
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Übertritte:   -   1  -- 
 
 
Kollektenergebnisse 
Misereor 6.264,20 1.471,73 269,78 
Renovabis 1.459,59 230,18 305,39 
Missio 2.729,03 1.230,74 195,58 
Adveniat 6.212,00 2.788,12 1.429,65 
Sternsinger 8.434,00 2.735,73 2.201,10 
Gesamtspenden 25.460,79 19.509,49 8.536,69 
 
Für dieses großartige Spendenergebnis sagen wir allen Spenderinnen und Spen-
dern unseren herzlichen Dank. 
 
 
Vom Klassiker zum Kultfilm 
Am Montag, 1. Februar um 20:00h zeigt das cinema den Film 
Che - Revolución 

Frankreich/USA 2008 – Regie:Steven Soderbergh  
131 min. – FSK ab 12 
 
Erster von zwei Teilen eines Bio-Pic über Ernesto „Che“ Guevara, in dem aus dem ide-
alistischen jungen Arzt der charismatische, strategisch gewiefte Revolutionsführer 
wird, der gegen das Batista-Regime einen unmöglich erscheinenden Sieg ertrotzt. Be-
merkenswert ist vor allem die visuelle Herangehensweise, die sich im Spannungsfeld 
zwischen Stilisierung, Archivaufnahmen und Bildern des Duktus des „guerilla filmma-
king“ im Dokumentar- und Reportagestil bewegt. 
 
Wie in diesem vom Filmclub, der VHS und der JugendBegegnungsStätte (JBS) St. 
Michael getragenen Projekt üblich, erwartet die Zuschauenden eine kurze Ein-
führung und am Ende des Films die Möglichkeit zum Gedankenaustausch im  
Filmgespräch. Gezeigt wird der Film im cinema, in der Bopparder Stadthalle am 
Marktplatz. 

 
 

Dank an die Sternsinger 
Auf den Spuren der Heiligen Drei Könige waren sie unterwegs, um den Men-
schen Gottes Segen zu bringen. Durch ihren Einsatz unterstützen sie weltweit 
Kinderprojekte und sorgen für eine bessere Lebensbedingung. 
Die diesjährige Sternsingeraktion stand unter dem Leitwort: 

„Utub yoon bu bees“ – „Kinder finden neue Wege“ 
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Das Beispielland der 52. 
Aktion Dreikönigssingen, 
das am 29. Dezember in 
Hamburg bundesweit 
eröffnet wurde, ist der 
Senegal. Die 
Lebenssituation der 
Mädchen und Jungen im 
Senegal ist geprägt von 
Bewegung und Aufbruch. 
Zur Bewältigung des 
Alltags gehört im Senegal 
ganz besonders das 
friedliche Zusammenleben 
von Christen und 
Muslimen. In vielen 
Situationen geben die Kin-
der und Jugendlichen 
praktische Wegweisung 
für die Erprobung und 
Gestaltung gemeinsamer 

Lebenswege. Christen und Muslime sind seit langem gemeinsam unterwegs und 
sind dabei verbunden durch ihre gemeinsame afrikanische Identität und Kultur. 
Tanz und Musik sind dabei eine wichtige „Wegzehrung“. Gerade jungen Men-
schen wird es damit möglich, Tradition und Moderne miteinander zu verbinden. 
Mit dem Leitwort „Kinder finden neue Wege“ wollten die Sternsinger bei ihrer 
Aktion darauf aufmerksam machen, dass Mädchen und Jungen in vielen Ländern 
der Welt mit ihren eigenen Lebensperspektiven immer auch die Zukunft ihres 
Landes gestalten. Kinder und Jugendliche machen sich gerade in den Ländern der 
so genannten „Dritten Welt“ täglich neu auf den Weg, um ihre Fähigkeiten zu 
entwickeln und ihr Leben in die eigenen Hände zu nehmen. 
Träger des Dreikönigssingens sind das in Aachen ansässige Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend, die diese 
Aktion 1959 erstmals starteten. 
Allen Spendern sei Dank, auch den vielen Helfern im Hintergrund, besonders a-
ber unseren Sternsingern/innen aus den drei Pfarreien, die bis abends bei Schnee 
und Kälte unterwegs waren  um diese Tradition weiterzuführen. Sie sammelten 
insgesamt in Bad Salzig und Weiler 2735,73 €, in Hirzenach, Holzfeld und 
Rheinbay 2.201,10 € und in Boppard 8.434,00 €. 

Hans Peter Bock 
 
                                                               
                                                                   am 26. Februar 
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MITTEILUNGEN 

DER PFARREI ST. SEVERUS, BOPPARD 

 
Krankenkommunion 
Am Freitag, 05. Februar, wird die Krankenkommunion zu den 
Kranken unserer Pfarrgemeinde gebracht. 
Rufen Sie uns an, wenn Sie die Krankenkommunion gebracht  
haben möchten, aber noch nicht registriert sind, ℡ 2315. 

Kirchenkaffee 
Der Pfarrgemeinderat St. Severus lädt ganz herzlich zum Verweilen und zur Be-
gegnung bei einer Tasse Kaffee am Sonntag, 07.02. nach dem Hochamt in  
der Seniorenbegegnungsstätte ein.  

 
Erstkommunionvorbereitung 2010 
Sonntag, 31.01. 10:15h Hochamt mit Kinderkirche 
Dienstag,  02.02. 16:30h Unterricht der Gruppe 1 in  
   der Pfarrkirche 
Mittwoch, 03.02. 16:00h Unterricht der Gruppe 2 in  
   der Pfarrkirche 

  17:00h Unterricht der Gruppe 3 in der Pfarrkirche 
Samstag, 06.02. 18:00h Vorabendmesse mit Kinderkirche 
Dienstag, 09.02. 16:30h Unterricht der Gruppe 1 in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 10.02. 16:00h Unterricht der Gruppe 2 in der Pfarrkirche 
  17:00h Unterricht der Gruppe 3 in  der Pfarrkirche 
Sonntag, 14.02. 10:15h Hochamt mit Kinderkirche 
Mittwoch, 17.02. 08:00h Gottesdienst zum Aschermittwoch in der  
   Pfarrkirche 
Sonntag, 21.02. 10:15h Hochamt mit Kinderkirche 
Dienstag, 23.02. 16:30h Unterricht der Gruppe 1 im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 24.02. 16:00h Unterricht der Gruppe 2 im Gemeindezentrum 
  17:00h Unterricht der Gruppe 3 im Gemeindezentrum 
Sonntag, 28.02. 10:15h Hochamt mit Kinderkirche 
 
Termine 
 
Vinzenzkonferenz: Mittwoch, 03. und 17.02. jeweils um 17:00h, in 
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  der Begegnungsstätte  

Wanderung:  Donnerstag, 11.02., Treffen um 14:00h an der  
  Pfarrkirche 

Kirchenchorproben: Donnerstag, 04. / 11. / 18. / 25.02. jeweils 20:00h im  
  Gemeindezentrum St. Michael 

Verwaltungsrat:           Donnerstag, 25.02. im Pfarrhaus 

 

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung unserer Pfarrgemeinde 
Donnerstag, 04.02. – 15:00h 
Andacht und anschl. Mitgliederversammlung im Gemeindezent-
rum St. Michael 
Dienstag, 23.02. – 16:00h – Literaturgespräch 
im Gemeindezentrum St. Michael 

Referentin: Frau E. Dreymann, Thema: „Biografie Else Larska-Schüler“ 
Veranstalter: Kath. Dt. Frauenbund, Zweigverein Boppard 
 

Pfarrgemeinde lädt zur monatlichen Wanderung ein 
Zur monatlichen Wanderung am 

Donnerstag, dem 11.02.2010, 
lädt die Pfarrgemeinde St. Severus, Boppard, ein. Treffpunkt ist 
wieder um 14:00 Uhr an der Pfarrkirche. Entsprechend der Witte-
rung werden gut begehbare Wege gewählt. 
 
Alle, die sich an Gottes Natur erfreuen wollen, sind zum Mit- 
wandern herzlich willkommen.  

Wie immer wird die Wanderung von Pfarrgemeindemitgliedern geführt. 
 

 
Die "kfd" informiert: 
Der große Kreppelkaffee der "kfd" findet am 09. Februar 2010 im Gemeindezen- 
trum St. Michael statt. Beginn ist um 14:11Uhr.  Unter dem Motto:  

"11 Köche servieren ein Menue – 
mit Humor und Phantasie" 

bieten wir Ihnen einen schönen, frohen Nachmittag. 
Freuen Sie sich auf ein paar närrische Stunden, wo sie 
mal alle ihre Alltagssorgen vergessen können. Eingela-
den sind alle Frauen der Stadt, aber auch alle Männer 
die sich angesprochen fühlen, werden herzlich empfan-
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empfangen. Im Eintrittspreis von 6 € sind enthalten: 1 Piccolo, ein Kreppel, Kaf-
fee soviel Sie möchten, sowie ein Los. Vergessen Sie bitte nicht ein Kaffeegedeck 
mitzubringen .Schon heute grüßen wir Sie mit: "kfd Helau"  
 
ferner: 
findet am Donnerstag, den 26. Februar eine Halbtagesfahrt nach Hauenstein / 
Pfalz statt. Wir werden das größte Schuhmuseum der Welt besuchen, sowie einen 
Abstecher in eine schöne Kirche machen. Selbstverständlich findet auch wieder 
ein schöner Abschluss in gewohnter Manier statt. Abfahrt und Fahrpreis incl. ge-
führtem Museumsbesuch entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse. 

 

Programm der Seniorenbegegnungsstätte, Marktplatz, Boppard 
 

Unsere Treffen dienstags finden  
in der Stadthalle Boppard, Saal im Dachgeschoss, statt. 

 
Dienstag, den Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 
02.02.2010 - 14.30 Uhr Wortgottesdienst zu Lichtmess; anschl. ge- 
 mütl. Kaffeerunde 
 
Freitag, den Spielenachmittag mit dem Bopparder 
05.02.2010 - 15.00 Uhr Ehrenamtsforum in der „Blauen Aula“ des  
 Seniorenzentrum „Zum Hl. Geist“  
 (Außenfahrstuhl im Innenhof; Zugang von der  
 Niederstadtstraße) 
 
Dienstag, den Närrischer Kreppelkaffee der  
09.02.2010 - 14.30 Uhr kfd“-  Wir sind zum Kreppelkaffee der kfd ins  
 Gemeindezentrum „St. Michael“ eingeladen.  
 Beginn ist um 14.11 Uhr.   
 Bitte denken Sie, wie in jedem Jahr, an Ihr  
 Kaffeegedeck. Kostenbeitrag 6€. 
 Um Anmeldung in der Begegnungsstätte wird  
 bis zum 02.02. gebeten 

Donnerstag, den Guten Appetit! 
11.02.2010 - 12.00 Uhr In Gesellschaft schmeckt das Essen besser;  
 deshalb möchten wir mit Ihnen gemeinsam in  
 der Begegnungsstätte zu Mittag essen und uns  
 in netter Gesellschaft unterhalten.  
 Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband  
 Boppard, Tel.: 87 860, bis Montag, 08.02.2010 
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Dienstag, den Fastnacht: Schunkellieder, Vorträge 
16.02.2010 - 14.30 Uhr Zum Kaffee gibt es Berliner 

Freitag, den Spielenachmittag mit dem Bopparder Ehren- 
19.02.2010 - 15.00 Uhr amtsforum in der „Blauen Aula“ des Senioren- 
 zentrum „Zum Hl. Geist“ (Außenfahrstuhl im 
 Innenhof; Zugang von der Niederstadtstraße)
  
Dienstag, den Bingo-Bingo – Spielenachmittag in der 
23.02.2010 - 14:30 Uhr Begegnungsstätte 
 Und  wer im Februar geboren ist….  
 Feier der  Monatsgeburtstage 
 
Donnerstag, den Guten Appetit! 
25.02.2010 - 12.00 Uhr In Gesellschaft schmeckt das Essen besser;  
 deshalb möchten wir mit Ihnen gemeinsam zu  
 Mittagessen und uns in netter Gesellschaft  
 unterhalten. Ab heute finden die Treffen  
 in der Stadthalle, Saal  im Dachgeschoss  
 statt! 
 Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband  
 Boppard, Tel.: 87 860, bis Montag, 22.02.2010 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag     
09.02. Maria Eckert 
10.02. Margarete Schreiber 93 J. 
 Christine Nickenig 92 J. 
13.02. Johannes Dreis 85 J. 
16.02. Friedel Heeb 75 J. 
19.02. Luise Ferfort 97 J. 
20.02. Ursula Vogt 85 J. 
23.02. Maria Graf 95 J. 
25.02. Katharina Kuffner                      103 J. 
 Tamara Eiswirt 80 J. 
26.02. Hans Breitbach 90 J. 
 
 
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
14.12. Hans Missonnier, Boppard, 83 J. Er wurde am 18.12. 
 beerdigt. 
21.12. Ludwina Münster geb. Zimmermann, Boppard, 71 J.  

Sie wurde am 29.12. beerdigt. 
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18.01. Johanna Lehnard, Boppard, 83 J. Sie wurde am 22.01. 

beerdigt. 
21.01. Hermann Graß, Boppard, 72 J. Er wurde am 29.01.  
 beerdigt. 
Herr gib ihnen die ewige Ruhe! 
 

 

 
 

 
 
 
 

Messdienerplan vom 30.01. - 28.02.2010 
  
Sa. 30.01. 18.00h J. Friedmann, P. Friedmann, H. Höhlein, Chr. Roselt 

So. 31.01. 10:15h And. Nick, M. Stenzhorn, N. Christ, L. Christ    

Di. 02.02. 19:00h N. Dausner, F. Napp, A. Dausner, V. Napp 

Fr. 05.02. 19:00h Chr. Roßricker, L. Schöberl, A. Schöberl, H. Hüttepohl 

Sa. 06.02. 18:00h F. Mohr, N. Volk, M. Wilhelm, A. Gras 

So. 07.02. 10:15h M. Stenzhorn, And. Nick, N. Keßler, P. Keßler 

Mo 08.02. 14:00h A. Pörsch, S. Lewenz, P. Weinand, L. Zerner 

Di. 09.02. 14:00h A. Schulz, J. Dausner, S. Lewenz, P. Weinand 

Mi. 10.02. 14:00h A. Pörsch, L. Zerner, A. Schulz, J. Dausner 

Sa. 13.02. 18:00h J. Friedmann, P. Friedmann, Chr. Roßricker, F. Napp 

So. 14.02. 10:15h T. Pitsch, O. Spriestersbach, D. May, M. Stein 

Mi. 17.02. 19:00h N. Christ, J. Hüttepohl, L. Christ, H. Hüttepohl 

Sa. 20.02. 18:00h M. Wieprecht, J. Becker, I. Gras, S. Rheinbay 

So. 21.02. 10:15h alle Meßdiener/-innen (anschl. Fahrt ins Eisstadion)  

Di. 23.02. 19:00h L. Roselt, A. Schöberl, L. Zerner, A. Schulz 

Sa. 27.02. 18:00h Chr. Nick, H. Höhlein, A. Becker, Chr. Roselt  

So. 28.02. 10:15h  W. Spitz, M. Gras, Th. Gras, Ph. Mallmann 

 
 

 

MITTEILUNGEN 
 

DER 
 

PFARREI  ST. ÄGIDIUS  BAD  SALZIG 



 - 21 -  

 

Erstkommunionvorbereitung 

Alle Kommunionkinder werden zum regelmäßigen Besuch der Heiligen 
Messen (Vorabendmesse oder Hochamt), sowie der wöchentlichen Gruppen-

stunden eingeladen: 
 

Dienstag, 2. Februar: Fest Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmeß), Lichtfeier 
unter der Mitwirkung der Kommunionkinder 

Mittwoch, 17. Februar: Teilnahme am Aschermittwoch-Gottesdienst 
Freitag, 26. Februar: 15.30 Uhr, Drittes Treffen mit Vikar Hermes in der 

Pfarrkirche Bad Salzig (Thema: Das Sakrament der  
 Eucharistie) 

Sonntag, 28. Februar: 9.00 Uhr, Hl. Messe mit Vorstellung der Weilerer  
 Kommunionkinder in der Filialkirche Weiler 

Mittwoch, 03. März,  15.00 Uhr, Ewig Gebet in Bad Salzig,   
 

Bibel-Teilen 

Nächster Termin: 
Donnerstag, 18. Februar  um 19.30 Uhr im Haus Helvetia. 

Mitfahrgelegenheit: 19.20 Uhr ab Pfarrhaus. 
 
Eine – Welt – Laden 
Geöffnet jeden Samstag von 11.00 – 12.00 Uhr 
sowie am letzten Wochenende jeden Monats in der 
Vorabendmesse und im Hochamt.  
 
Sonderkollekten 

Die Sonderkollekte für die Pfarrkirche (Heizkosten) am Sonntag,  
den 03. Januar betrug 316,64 €; 

Herzlichen Dank 
 

Die nächste Sonderkollekte für die Pfarrkirche ist am Sonntag, 
den 07. Februar. 

 
Das Sakrament der Taufe empfing: 
Am 10. 01. Theresa Wuth 

Gottes Segen dem Kind und seinen Eltern 
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Haus- und Krankenkommunion 

Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte bei 
den Weißen Schwestern im Haus Helvetia, � 60068 
 

 
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
Am 26. 12. 2009 Brigitte Mallmann, geb. Salzig im Alter von 62 Jahren 
Am 31. 12. 2009 Margarethe Weinand im Alter von 88 Jahren 

Herr schenke ihnen die ewige Ruhe! 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Am 05. 02. Therese Weller, Im Blütenhain 21 91 J. 
Am 11. 02. Alfred Bach, Theodor-Hoffm.-Platz 7 85 J. 
Am 14. 02. Maximilian Günther, Rheinbabenallee 10 92 J. 
Am 21. 02. Georg Rheinbay, Römerstr. 23 75 J.  
 

Närrischer Seniorennachmittag 
am 04. Februar 

 um 14.11 im Ägidiusheim 
 

Das Seniorenteam spendete 800,00 € für  
das Ägidiusheim. 
Herzlichen Dank 

 
Information der Handarbeitsgruppe   

 
Im vergangenen Jahr 2009 wurden 80 Wolldecken, 40 Schals, 20 Pullover und 20 
Paar Kinderstrümpfe hergestellt. Dank einer lieben Mitarbeiterin, die zu Hause 
für uns arbeitet, kamen noch 20 Mützen mit Schals dazu. All diese Handarbeiten 
wurden nach Rumänien transportiert und dort in Krankenhäusern, Kinderheimen 
und Waisenhäusern verteilt.  

 
 

Mitteilung der kfd-Frauengemeinschaft Bad Salzig 
 

Weltgebetstag der Frauen  
Am Weltgebetstag der Frauen kommen am 05. März 2010 rund um den Globus 
Frauen zusammen, um gemeinsam zu beten und zu singen. Die Gebete und Lie-
der werden jedes Jahr von einem anderen Land gestaltet und kommen diesmal aus 
Kamerun, einem Staat im Westen Zentralafrikas. Bei der Meditation wird dieses 
Land mit Bildern und Texten den Frauen vorgestellt. Hier liegt das Augenmerk 
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auf der Situation der Frauen in diesem Land. Nach dem ökumenischen Gebet ist 
die Kaffeetafel gedeckt und die Gelegenheit gegeben, die gewonnenen Eindrücke 
durch Gespräche auszutauschen. 
 
Die Frauen aller Konfessionen aus den Ortschaften Bad Salzig, Weiler und Fle-
ckertshöhe sind hierzu herzlich eingeladen am Freitag, den 05. März 2010 um 
15.00 in die ev. Kapelle nach Bad Salzig.  
 
Ein Fahrdienst wird eingerichtet. Bei Bedarf bitte bei Brigitte Fuhrmann Tel.-Nr. 
6540 melden. 
 
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der kfd-Frauengemeinschaft Bad Salzig 
findet am Donnerstag, den 25. Februar 2010 um 14.30 im Ägidiusheim statt. Die 
Einladung mit der Tagesordnung erhalten alle Mitglieder rechtzeitig mit der Zeit-
schrift „Frau und Mutter“. 
 
Für eine rege Teilnahme zu beiden Terminen bedankt sich das Team der kfd-
Frauengemeinschaft Bad Salzig. 
 
Bitte vormerken: Termine für 2010: 
In der Teamsitzung vom 11. Januar 2010 wurden die anstehenden Termine für 
das Jahr 2010 festgelegt. Wer möchte, kann sie sich schon notieren. Sie werden 
aber auch noch einmal rechtzeitig in der Presse und im Pfarrbrief sowie in den 
Schaukästen mitgeteilt. 
 
25.02.2010 Jahreshauptversammlung 

03.03.2010 Ewig Gebet 

05.03.2010 Weltgebetstag der Frauen 

17.05.2010 Ganztagsfahrt der kfd-Frauengemeinschaft Bad Salzig 

Im September Halbtagsfahrt der kfd-Frauengemeinschaft Bad Salzig 

19.11.2010 Elisabeth-Kaffee 

    Im Advent der Besuch des Weihnachtsmarktes  

 

Das Angebot einer Aufnahme in die kfd-Frauengemeinschaft besteht immer. Bei 
Interesse einfach die Teamsprecherin der kfd-Frauengemeinschaft: Brigitte 
Fuhrmann Tel.-Nr.: 06742/6540, anrufen. 
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Herzliche Einladung 

        "Der Wein erfreut des Menschen Herz" (Psalm 104) 
 

Das Eine - Welt –Team Bad Salzig lädt herzlich ein zu einer humorvoll  

gestalteten 
 

Biblischen Weinprobe 

am Samstag, den 17. April 2010, 

19.30 Uhr 

in den Alten Bahnhof 

Acht Weine aus algerischen, südafrikanischen und chilenischen Wein-
Anbaugebieten werden gereicht. Dazu Käse-Spezialitäten für den kleinen Hunger. 

Alkoholfreie Getränke stehen ebenfalls bereit.  
Das Wort Wein kommt in der Bibel über 200 mal vor. Einige biblische Stellen - 

vorwiegend aus dem Alten Testament - werden von Pastoralreferent Kalle 
Grundmann – bekannt aus seinen Denkanstössen in SWR 1 -  humorvoll und 

tiefsinnig erläutert. 
Wegen der nur begrenzt möglichen Teilnehmerzahl sowie aus organisatorischen 

Gründen ist ein Kartenvorverkauf notwendig. Eintrittspreis:  14.00 € 
Vorverkaufsstellen ab sofort: Eine-Welt-Laden Bad Salzig 

samstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
                             o d e r  bei Adi Gräff, Mooshell 28 

 Tel. 06742/6964  
 

 
       Kath. Öffentl. Bücherei 
         St. Ägidius Bad Salzig 
  

       Erstkommunion – Ausstellung der Bücherei 
 
Als Beitrag zur Erstkommunionvorbereitung in unserer Gemeinde präsentiert die  

Bücherei St. Ägidius Bad Salzig 
am 

Samstag, den 27.02.2010 von 19.00 – 20.00 Uhr und 
                        Sonntag, den 28.02.2010 von 11.00 – 12.30 Uhr 

im Büchereiraum in der Grundschule eine Medienauswahl mit religiösen Kinder-
büchern und Geschenkartikeln. Auch Gebetbücher und die dazu passenden Hül- 
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len können bestellt werden, sowie spannende Erzählungen und Sachbücher, die 
sich als Geschenke für Kommunionkinder eignen.  
 
Wer ein Kommunionkind in der Familie hat oder beschenken möchte, findet in 
der ansprechenden Auswahl sicher viele schöne Anregungen. Die ausgestellten 
Titel sind auch im Prospekt Buchspiegel enthalten, der in der Bücherei für Inte-
ressierte bereitliegt. 
 
Die Büchereimitarbeiterinnen beraten gerne bei der Auswahl. Bestellungen kön-
nen während der Ausstellung und auch in den normalen Öffnungsstunden der Bü-
cherei bei den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Bücherei abgegeben und später 
dort auch abgeholt werden. 

 
Öffnungszeiten: dienstags 8.30 – 10.00 Uhr und donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr 

An Schwerdonnerstag,  den 11.02.2010 und  
      Fastnachtsdienstag, den 16.02.2010 bleibt die Bücherei geschlossen!  
 

Die Seelenzahlen in (Bad) Salzig und Weiler 
- früher und heute  - 

 
Die Entwicklung einer Pfarrgemeinde durch die Jahrhunderte spiegelt sich in der 
Anzahl ihrer jeweiligen Pfarrmitglieder. Die Zählung der Seelen in verschiedenen 
Jahren in (Bad) Salzig und Weiler ergibt folgende Übersicht. 
 
Notizen aus dem Pfarrarchiv zu Folge waren 1563 in Salzig 48 und in Weiler 27 
Feuerstellen. In den Kriegsjahren und in der Pestzeit sind nach Aufzeichnungen 
200 Kommunikanten im Jahre 1657 in Salzig und Weiler notiert. 1681 waren in 
Salzig 52 und in Weiler 16 Familien, zusammen 262 Kommunikanten. 1684 wur-
den in Salzig 67 und in Weiler 23 Feuerstellen gezählt. 1787 hatte Salzig 500 und 
Weiler 172 Einwohner, davon 94 Familien in Salzig und 38 in Weiler. 
 
Im 19. Jahrhundert sind lt. Angaben aus dem Jahre 1890 in Salzig 1336, Weiler 
378, Fleckertshöhe 43 und Weilererbach 11 Einwohner notiert (zusammen 1767 
Katholiken und 1 Protestant). 1910 waren in Salzig 1599, Weiler 405 Katholiken. 
und insgesamt 10 Protestanten. 1925 ergab die Zählung für Bad Salzig 1870 und 
Weiler 440 Katholiken und insgesamt 28 Protestanten. 1936 stieg die Anzahl in 
Bad Salzig auf 2765 Katholiken, 59 Protestanten und 3 Sonstige. Eine Aufteilung 
in diesem Jahr wurde zwischen Bad Salzig und Weiler nicht geführt. 1950 hatte 
Bad Salzig mit Weiler 2892 Katholiken, 189 Protestanten und 12 Sonstige. 
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Statistik der letzten Zeit: 
 

Ort Stand Einwohner kath. ev. sonst./keine 
Bad Salzig 

Weiler 
31.12. 
2000 

2858 
686 

2164 
526 

357 
96 

337 
64 

Bad Salzig 
Weiler 

31.12. 
2005 

2742 
730 

2003 
517 

397 
116 

342 
97 

 
und heute: 

 

Bad Salzig 
Weiler 

31.12. 
2009 

2626 
751 

1889 
506 

385 
124 

352 
121 

 
Hans Peter Bock 

 
 

MITTEILUNGEN 
 

der Filialkirche St. Peter in Ketten Weiler 
 

Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
Hierzu sind alle eingeladen, die ein paar gemütliche Stunden  
miteinander verbringen möchten und das Gespräch suchen, das  
früher im Hof, im Stall oder auf dem Feld geführt wurde, vielleicht lernt man  
auch neue Gesprächspartner kennen. 

Eingeladen sind alle Weilerer und Fleckertshöher ab 60 Jahre 

(Ascher-) Mittwoch, 17. Februar 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
 
Das nächste Seniorenessen ist am 13. März 
 
Die Weilerer Sternsinger waren am 17. Januar 2010 wieder unterwegs. 
Ihr Sammelergebnis 1.142,00 €.  
 
Den Sternsingern, ihren Begleitern sowie denen, die die Vorbereitungen und die 
Verköstigung der Kinder übernommen haben, ein herzliches Dankeschön.   
Danke aber auch allen Spendern, die zu diesem Sammelergebnis beigetragen ha-
ben. 
 

Kollekte;  
Sonntag, 07. Feb. Sonderkollekte für die Kirche 
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Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
Am 01.01.2010 Felix Mehren im Alter von 88 Jahren; 
Herr schenke ihm die ewige Ruhe! 
 
Messdiener;  
So.  31. Jan.  Florian Bernardy,  Dennis Geisel, Benedikt Minning, Tom  
  Waldforst 
So.  07. Feb. Nicole Mayer,  Björn Rheinbay, Marius Halfer, Joris Reitz 
So   14. Feb.  Johannes Vogt, Marina Halfmann, Martias Vogt, Andreas  
  Vogt 
So.  21. Feb.  Björn Rheinbay, Lukas Mayer, Tom Waldforst, Simon Reitz 
Do.  25. Feb. Katharina Bach, Lena Rheinbay 
So.  28. Feb. Marius Halfer, Joris Reitz, Louisa Prang, Tom Waldforst 
 
Lektoren;  
So.  31. Jan.  A. Weinand 
So.  07. Feb. W. Decker 
Do.  11. Feb.  N. Mayer    
So   14. Feb.  Staaden-Schönerstedt 
So.  21. Feb.  F.R. Becker,B. Minning 
Do.  25. Feb. H. Halfer 
So.  28. Feb. B. Minning 
 

 

Apollonia  
Katholischer Gedenktag: 9. Februar  
im Bistum Trier: 11. Februar  
Name bedeutet: dem (griech.)  
Lichtgott Apollon geweiht (griech. - latein.) Märtyrerin  
* in Alexandria in Ägypten  
† um 249 daselbst 
 

Apollonia wurde der Legende nach bei einem Pogrom von der aufgehetzten 
Menge zusammen mit anderen Christen verschleppt. Christen wurden damals aus 
den Häusern geholt, Wohnungen geplündert und zerstört. Von Apollonia berich-
tete Bischof Dionysius, dass ihr die Zähne ausgeschlagen und die Kinnlade zer-
trümmert wurde. Man drohte ihr mit Verbrennung auf dem Scheiterhaufen und 
verlangte, dass sie dem Glauben abschwöre. Apollonia aber stürzte sich nach dem 
Bericht von Augustinus laut betend freiwillig in die Flammen und verbrannte. Die 
Frage, ob diese Tat als Martyrium oder als Selbstmord zu werten sei, beschäftigte 
die junge Kirche. Die Stimme des gläubigen Volkes entschied: die Leute sahen in 
ihr eine Heilige. 
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Aus der Geschichte von Weiler 
Weiler war auch Wallfahrtsort.  
In der Kirche wird eine Zahnreliquie der hl. Apollonia verehrt, deren Echtheit jedoch 
nicht beglaubigt ist.  
Am 9. Februar kamen Prozessionen mit Geistlichen nach Weiler, nahmen am feierli-
chen Segensamt teil und küssten die Reliquie. Auf Kosten der Weilerer Kirche wurden 
an diesem Fest 10 Essen zu je 1/2 Reichstaler an 7 Geistliche und die beiden Send-
schöffen und den Kirchenrechner von Weiler ausgegeben. 
 

Attribute:  Zange mit Zahn,  
Patronin der Zahnärzte, gegen Zahnschmerzen  
Bauernregeln: Ist's an Apollonia feucht, / der Winter sehr spät entfleucht.  

Kommt die Jungfrau Apollonia, / sind auch bald die Lerchen wieder da.  
 
 

 
Mitteilung der Pfarrei Sankt Bartholomäus 

Hirzenach; Holzfeld; Rheinbay 
 

 
Der bekannte Dichter und Staatsmann Vaclav Havel macht sich Gedanken über 
die Hoffnung: „Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, son-
dern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht“.   
 
Die Frage nach dem Sinn bewegt uns immer wieder. Was hat dies oder jenes Tun 
für einen Sinn? Welches ist der Sinn des Lebens? – Früher habe ich geglaubt, 
man könne die Antwort in Büchern finden, in der Bibel oder im vorschnellen 
Vertrösten auf Gott. Obwohl dies nicht falsch ist, vergleiche ich heute die Sinn-
frage eher mit einer Straße, die jeder auf persönliche Weise gehen muss. Erst 
beim Gehen des Lebensweges, erst beim erfolgreichen Anpacken konkreter All-
tagsaufgaben erschließt sich „Lebenssinn“. Sinn kann sich sogar in schweren Le-
benskrisen erschließen. Vielleicht hat alles im Leben einen Sinn. Nur fällt es uns 
schwer, ihn zu entdecken. Was können wir uns für das Jahr 2010 mehr wün-
schen?   

 
 
 

Liebe Kommunionkinder + Eltern, 
Wir haben uns vorgenommen, uns an einigen Sonntagen vor dem 18. April zu 
treffen; um uns auch in Hirzenach vorzubereiten. Dazu schlage ich folgende Ter- 
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mine vor:  
07. Februar:  10:15h Gottesdienst, anschl. Treffen 
28. Februar:  10:15h Gottesdienst, anschl. Treffen 
14. März:  10:15h Gottesdienst, anschl. Treffen 
28. März:  10:15h Gottesdienst, anschl. Treffen (Palmsonntag) 

 
Sicher auch noch einmal in der Woche vor dem Weißen Sonntag. 

Herzliche Grüße Euch allen 
 

Euer Pater Köster 
 

Wünsche zum Neuen Jahr 
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass 

Ein bisschen mehr Wahrheit  - das wäre was. 
 

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur „Ich“ ein bisschen mehr „Du“ 

Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut 
Und Kraft zum Handeln – das wäre gut. 

 
In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 

Und viel mehr Blumen, so lange es geht 
Nicht erst an Gräbern – da blüh’n sie zu spät. 

 
Alles erdenklich Gute fürs neue Jahr! 

 
Dienste am Altar 

Lektoren: 
vom 01.02. bis 14.02.  Gudrun Kappes 
vom 15.02. bis 28.02.  Sr. Lea Ackermann 
 
Kommunionhelfer: 
vom 01.02. bis 14.02. Wiltrud Ludwig 
vom 15.02. bis 28.02. Sr. Lea Ackermann 
 
Küsterdienst: 
vom 01.02. bis 28.02. Konrad Vogt; Tel.: 2276 
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Messdienerplan: 
02.02. Hirzenach  Celine Mayer, Luca Rudolf 
07.02. Hirzenach HA  Jonas Blankenstein, Tanja Retzmann 
14.02. Hirzenach HA  Linus Bach, Theresa Zöbel 
17.02. Rheinbay  HM Philipp Krautkrämer, Tanja Retzmann 
17.02. Hirzenach HM  Linus Bach Celine Mayer 
21.02. Hirzenach HA  Theresa Zöbel, Luca Rudolf 
28.02. Hirzenach HA  Lorenz und Tobias Wagner 
 

Wir gratulieren 

Allen, die in diesem Monat Geburtstag feiern, wünscht die ganze Pfarrei alles Gu-
te und Gottes Segen. 

Leider habe ich noch nicht die nötigen Infos, um Geburtstagsglückwünsche, wie üblich, aus- 
☺ zudrucken. Ich werde diese im kommenden Pfarrbrief nachholen.☺ JOSCH 

 
Termine in unserer Pfarrei 

 
Am Montag den 08. Februar ist wieder um 20:00 Uhr ein Bibelabend bei Herrn 
Pater Köster im Pfarrhaus in Hirzenach. Thema diesmal: Gerichtsrede Jesu. Mat 
15,30 u f 
 

Pfarrbrief auch unter www.sankt-bartholomaeus.de 
 

Sternsinger unterwegs 

20 – C – M – B – 10 
Liebe Sternsinger und Sternsingerinnen, 

 
in diesem Jahr verdient Ihr 
ein besonderes Lob. Und die 
Erwachsenen, die euch bei 
eurer Aktion begleitet ha-
ben!  Ich sehe euch im tie-
fen Schnee stapfen, mit kal-
ten Händen und Füßen, mit 
einer roten etwas einge-
frorenen Nase! Die Rhein-
bayer haben noch dazu 
unserem kinderlosen Hirze-
nach  ausgeholfen.  
 
Vieles habt Ihr zustande 
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gebracht: in Hirzenach habt ihr 1007.47,- €, in Holzfeld 606.91,- € und in Rhein-
bay 586.72,- € gesammelt, zusammen 2.201.10, -€.   
 
Wie vielen Kindern in der Welt, die sehr arm sind, mögt Ihr mit eurer Sammlung 
eine Schulmahlzeit ermöglich haben! Sie werden es euch danken! Aber Freude 
hat es euch auch gemacht. Die meisten Leute haben euch die Türen geöffnet und 
euch mit Süßigkeiten beschenkt. Und euch etwas Warmes zu essen und zu trinken 
gegeben. Allen Beteiligten 1000x Dank! Wenn es euch im Leben einmal schlecht 
gehen sollte, werdet ihr bestimmt auch Hilfe finden. Wie mag es denen einmal 
gehen, die bei uns meinen, die Not anderer gehe sie nichts an? Ich denke dabei 
auch an unsere etwas älteren Jugendlichen, die auch hätten dabei sein können. 
Und an die, deren Türen und Herzen verschlossen bleiben. Ihr habt es allen vor-
gemacht: mit etwas starkem Willen lässt sich gemeinsam viel erreichen. Herzli-
chen Dank euch allen, den Großen und den Kleinen!  

     Euer P. Köster  
 

Gebet zum Neuen Jahr 
 

Das wäre es doch, Gott, 
Dich im Neuen Jahr dort zu finden, wo Menschen einander begegnen. 

Das wäre es doch, Gott, 
Deine Liebe zu spüren, wo Menschen das Leben miteinander teilen. 

Das wäre es doch, Gott, 
Deinen Trost zu empfinden, wo Menschen miteinander weinen und trauern. 

Das wäre es doch, Gott, 
Deine Zuwendung zu greifen, wo Menschen einander verzeihen. 

Das wäre es doch, Gott, im Neuen Jahr und an jedem Tag. 
Roland Breitenbach 

 
Hilfstransport nach Rumänien 

Es gibt sie noch, die große Armut der 
Kinder in diesem Land. 

 
Vom 27.12. bis 31.12. war ich mit einem 
Hilfstransport wieder in den uns bekannten 
Kinderheimen und zwei Kinderabteilungen 
von Krankenhäusern im Kreis Oradea nebst 
einigen besonders armen kinderreichen Fa-
milien.  
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Ich hatte im letzten Pfarrbrief um Sach- und Geldspenden gebeten, und habe sehr 
viel Zuspruch von Ihnen erhalten.  DANKE ! 
Alle Spenden sind dort angekommen, wo sie hin sollten; zu die ärmsten der Ar-
men – den Kindern! Von den Geldspenden haben wir die noch fehlenden Le-
bensmittel, wie Öl, Margarine, Obstkonserven usw. dazugekauft.  
Ihnen allen, die mir die Sachen anvertraut haben, sei nochmals herzlich gedankt. 
Josef Schmitt,  Mitarbeiter im „Verein zur Unterstützung bedürftiger Kinder in Rumänien e. V.“. Die Kinder 
rufen mich schon seit Jahren „Joschka“ 
 

Haushalt der Kirchengemeinde 
Der Haushalt der Kirchengemeinde St. Bartholomäus für das Rechnungsjahr 2010 
liegt vom 01. bis 15.02. zur Einsicht im Pfarrbüro in Boppard aus. Er kann dort 
während der Bürozeiten von interessierten Gemeindemitgliedern eingesehen wer-
den. 
 

Fastenzeit – Zeit der Besinnung für die Pfarrei Hirzenach 

Traditionell fährt in der Fastenzeit eine Gruppe aus unserer Pfarrei zu einer Be-
sinnungszeit in ein Kloster. Von Freitag, 12. März, nachmittags bis Samstag, 13. 
März 2010, nachmittags sind alle Interessierten aus der Pfarrei Hirzenach sowie 
aus der gesamten Pfarreiengemeinschaft auch in diesem Jahr zur Einkehr, Um-
kehr und Ruhe eingeladen. Veranstaltungsort wird das Haus Sonnenau in Vallen-
dar (Schönstatt) sein. Thema ist: „Müßiggang ist aller Laster Anfang!“ oder 
„In der Ruhe liegt die Kraft!“?  Vorbereitet und gestaltet wird diese Zeit der 
Besinnung von Pater Dr. Fritz Köster und Anja Dausner-Hammes. Für Übernach-
tung im Einzelzimmer und drei Mahlzeiten kommen auf jeden Teilnehmer 54,- 
Euro zu. Der Kaffee am Nachmittag wird gesondert berechnet.  
Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 10. Februar schriftlich per beigefügtem 
Anmeldebogen oder per E-Mail an dausner@uni-koblenz.de. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zum Hirzenacher Einkehrtag vom 12. bis 13. März bei Pater 
Köster: 
Name: 
___________________________________________________________ 
Adresse: 
__________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
Hiermit melde ich mich verbindlich zum o.g. Einkehrtag an. Außerdem 
erkläre ich mich bereit, im Verhinderungsfall anfallende Kosten zu über-
nehmen. 
 
 
Unterschrift 


